
7 4. Die Teutoburger Schlacht.
Joseph Victor Scheffel,(1847 ).
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Komponist unbekannt.Friseh.
Solo.

I nurtqlittctilius Va-rus, wauwauwau *uo *il Herr Quinctilius

2. Doch im Teutoburger'W'alde huh! wie pfiff der Wind so kalte; tl,aben flogen durt
und es war ein Modeiduft wie von Blut und Leichen.
3. Plötzlich aus des Waldes Duster brachen krampfhaft die Cherusker; mit Gott

und Vaterland stürmten sie von Wut entbrannt gegön die Legionen.
4. W'eh! das ward ein srosses Morden. Sie erschluEen die Cohorten; nur die

Reiterei rettete sich nocfr ins Freil denn sie war zu-Pferde.
5. O Quinctilil armer Fleldherr! dachtest du, dass so die Welt wär'? Er gerieth in einen

Sumpf, üerlor zwei Stiefel und einen Strumpf und blieb elend stecken.
6. Da sprach er voll ärEernussen zum Centurio Titiussen',rKamerade, zeuch dein Schwer.t

hervor und von hinten mi-ch durchbohrl da doch alles futsch ist!'(
?. In dem armen römischen lloere diente auch als Volontaire Soävolar ein R,echtskandidat,'

den man schnöd' gefangen hat wie die andern alle.
8. Diesem ist es schlimm ergangen; eh'dass man ihn aufgehangen, stach man ihn durch

Zung'und Herz, nagelte ihn hlntdrrvärts auf sein corpus 1'uris'
9. Als die ltr'aldschlacht war zu Ende, rieb Fürst Hermann s_lcb_ di.g l{ände' und um sei-

nen Sieg zu weihn, lud er die Cherusker ein zu tnom grossen Frühstück.
(10. Hui. da Eab's uestfäIsoho Schinken. Bier, soviel man u'ollte trinken. Selbst im Zechen
blieb er'Held] doch auch seine Frau Thusneld soff als wie ein Hausknecht')
11. Nur in Rom war man nicht heiter. sondern kaufte Trauerkleider. Gerade als beim I\Iit-

tagsmahl Augustus sass im Kaisersaal, kam dio Trauerbotschaft.
12. Erst blieb ihm vor.iähem Schrocken ein Stück Pfau im Halse stecken, dann gerieth er

ausser sich und sohrie' ,,Varus, Fluch auf dich! redde legiones!"
13. Sein deutscher Sclave. Schmidt Eeheissen. dacht" ,,Ihn soll das }Iäusle beissen, I'enn

er sie je wiederkriegt, deinn wer einlmal todt' daliegt, wird nicht mehr lebendig."
14. IInd zu Ehren del Gesohichten that ein Denkmal man errichten, Deutschlands f,raft

und Einigkeit verkündet es jetzt ueit und breit',, Ilögen sie nur kornmen!"
O5. \l'em'ist dieses Lied gelu:ngqn? Ein Studente hat's-gesungen. In Westfalen trank er viel,
drum aus Nationalgefühl aat e"r's angefertigt.)
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, lAls die Römer frecht'l zosensienachDeuts
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so kalte; Raben flogen durch die Luft'


